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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Leutkirch III : SV Deuchelried IV 
Samstag, 28.10.2023, 14:00 Uhr

Herr bleibt gegen den SV Deuchelried IV ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Leutkirch III am
Samstagnachmittag in den Armen: Fuchs / Eschler hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:29 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 1 Partie gegen den SV Deuchelried IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Dennis Herr, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 3:2 hieß es am Ende als Fuchs / Eschler und Günther / Rudhart
die Schläger kreuzten. Einen Erfolg verpassten Lath / Sauter beim 1:3 gegen Prinz / Lietzmann.
Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Engler / Herr wenig später gegen
Eisbrenner / Schröder. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Fuchs, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Prinz verlor. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Peter Lath gegen Franz Günther. Beim Stand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 1:3 verlor Ronny Eschler
seine Partie gegen Kevin Eisbrenner, in die Eschler anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem
Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas
Engler sein Einzel gegen Jan Lietzmann noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Kurios war das
Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 108 Punkten endete und mit 55:53 an Engler ging. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Dennis Herr hatte gegen Patrick Schröder bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen wenig später Adi Sauter bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Stefan Rudhart ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Jürgen Fuchs die Partie gegen Franz Günther mit 1:3 verlor. Kaum gefährdet
war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Peter Lath gegen Daniel Prinz. Das war ein souveräner
Sieg. Ronny Eschler gelang es, Jan Lietzmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Eschler somit bei 3 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lietzmann ein 5:5 ausweist. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Andreas
Engler das Spiel gegen Kevin Eisbrenner und gewann 3:1. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:1 für Engler und 5:4 für Eisbrenner seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Lange mit Stefan Rudhart kämpfen musste Dennis Herr in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg. 4:0 (Herr) bzw. 3:4 (Rudhart) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Adi Sauter kam mit der Spielweise von
Patrick Schröder am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatten im
Anschluss Fuchs / Eschler bei ihrem 3:2 gegen Prinz / Lietzmann zu verrichten. Wie umfightet
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dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG Leutkirch III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Leutkirch III nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der SV Deuchelried IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen die TSG 1861
Bad Wurzach ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Leutkirch III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den SV Neuravensburg.

 Statistik:
 TSG Leutkirch III

Doppel: Fuchs / Eschler 2:0, Lath / Sauter 0:1, Engler / Herr 1:0 
Einzel: J. Fuchs 0:2, P. Lath 1:1, R. Eschler 1:1, A. Engler 1:1, D. Herr 2:0, A. Sauter 1:1 

 SV Deuchelried IV
Doppel: Prinz / Lietzmann 1:1, Günther / Rudhart 0:1, Eisbrenner / Schröder 0:1 
Einzel: F. Günther 2:0, D. Prinz 1:1, J. Lietzmann 1:1, K. Eisbrenner 1:1, S. Rudhart 1:1, P. Schröder
0:2


